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Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf die

Sagle 3eitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuin der Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken

r auswärtige Beſteller daß die SaaleZei
Zeitungskatalog unker Nr 4168 verzeichnet iſt

Der viertelſährliche Dre n beträgt für
2 durch die Poſt bezogen e ießlich
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld

Erfolg

ekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

r

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

tung im amtlichen

alle
der Poſtproviſion

Politiſche Ueberſicht
Nachdem die Engländer z Fuß und zu Pferd mit dem S

Aufſtande im Sudan nicht haben i werden können
wollen ſie nun verſüchen ob ſie fahrender Weiſe mehr Glück

in nach Berber ſoll wirklich
Zu dieſem Zwecke gelangen 800 Tonnen

chienen und anderes Bahnmaterial von Woolwich zur Ver
ſchiffung Die Bahn wird ſchmalſpurig ſein und die kleinen
Lokomotiven welche zur Verwendun elangen verbrauchenaha wird durch egyp
tiſche Arbeiter unter Aufſecht der ausgeſandten Genietruppen

Unter den Truppen welche die Eröffnung

haben
ebaut

Eine Eiſenbahn von Suag
werden

nur 150 Pfd Kohle per Tag Die

gebaut werden
der Verbindung mit Berber und Khartum
twerden ſoll der berittenen Jnfanterie eine hervorragende Stelle
eingeräumt werden und 1000 Sättel für die kleinen arabiſchen

Jn Suagkin ſollen Werft
anlagen ausgeführt und zum militäriſchen Schutze der Arbeiten

der etwa 30 za Meilen land

Pferde ſind in Arbeit gegeben

ein verſchanztes Lager auf
einwärts nordweſtlich von jenem Hafenpla
Kette errichtet werden Zwei oder drei

drohen
Der Times wird aus Konſtantinopel vom 17 d ge

meldet die Pforte habe eine Cirkularnote an die Groß
mächte gerichtet welche ausführe daß die Aufgabe der
engliſchen Regierung die Ordnung in

oweit gelöſt ſei daß die engliſche Oecupat
erufen werden ſollte

Spanien geſtellt werden
Frankreich ſucht ſich in Hinterindien im großen Maß

ſtabe als dominirende Macht x etabliren
gramm aus Saigun vom 1 d iſt mit der RegiKönigreich Kambodſcha ein Vertrag abgeſchloſſen worden

durch welchen die Verwaltung des Königreichs wieder in fran
ölle die Finanzen das

entlichen Arbeiten
eamte geleitet werden Die Sklaverei

zöſiſche Hände übergeht Die
Kriegsweſen die ige ege die ökünftig durch franzöſiſ

wird abgeſchafft Für den König und die

le Der Preuße
Erzählung von Viktor Blüthgen

s bedate aut n e ixFSVch bedaure außerordentlich w nen in ſo ſpäStunde dieſe Mühe verurſachen Wer vie ſo ſpäter

alt zum Weiterfahren und ich hatte keine Milch für meinen
Kn mehr in der Flaſche

Bitte
ich im Hauſe habe ſteht zu Jhrer VerfüguEr 88 die L
Schweſter an der Hand Sie verneigte ſi
niedergeſchlagen eine ſchlanke biegſame
S Geſicht mit grauem Plüſchhut und

r

Faß Dann wandte
gelegentlichſt zu der Kleinen hinunter

Nuszak rief der Wirth nochmals in den dämmrigen
Raum Wieder grunzte es in der Fenſterecke
paar Schritte weiter ohne im mindeſten die Geduld zu ver
lieren Hier war die Küche der Herd mit
Zrier umherſtehendes Geſchirr anderes Ger

uf dem Boden krabbelten im Laternenlicht ein paar Dutzend
Schwaben ffrig n ihre ſchwarze ſten in i

welchezu bringen zwiſchen liefen mehrere
vffenbar den Kopf verloren hatten denn ſie
gehabt die Löcher zu finden
In der Fenſterecke la
Menſch zwiſchen zwei
grauen
andern
Füße Unter den Stößen zweier
endlich die Geſtalt eines alten ruthen
Kleidung m gen nach dem groß

e e
iff men an e Faehlen Euer Gnaden

v ind Gäſte angekommen draußen
Schaffe die Betten herunter in die Wohn

Herrſchaft ſonſt noch zu haben wünſcht

Wenn die Großmächte indeß die An
weſenheit einer fremden Militärmacht in Egypten noch für
nöthig erachteten ſo ſollte dieſelbe von der
dieſer in Verbindung mit England Frankreich Jtalien und

gnädige Frau, erwiderte der Mann einfach was
ngaterne höher das e Mavchen kam die

eſtalt ein blühendes

Darum der hinten auf einem dicken Knoten braunen9 e raſch den Kopf ab und bückte ſich an

auf dem geſtampften Boden ein
erdedecken drüben der Kopf von

aarzotten verdeckt über dem Arm liegend auf der Du
eite zwei mit den rutheniſchen Sandalen bekleidete

entwickelte e

erzuſtellen haben

elegenen Hügel
einere Stationen Ru

ſollen die Verbindung mit der Küſte aufrecht erhalten Jn
den engliſchen Militärkreiſen glaubt man nicht daß dem Werk
von ſeiten der Beduinenſtämme ernſtere Schwierigkeiten

pten herzuſtellen
sarmee zurück

ürkei oder von
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lichem Sinne geleiteten Parteiagitation bisweilen die Anſichten
Des Kömigs nicht theilten Ohne die zen der Konſtitution zuchreiten d ben Gerre bettandet dieſe Leben

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Soole Sonnabend den 21 Jum
wird vorläufig eine Civilliſte im Betrage von 300,000 Piaſter
ausgeworfen Die Ratifikation dieſes Vertrages iſt dem Präſi

denten der franzöſiſchen Republik vorbehalten
Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat am Donners

tag den Art 1 des Eheſcheidungsgeſetzes welcher das
Geſetz vom Jahre 1816 aufhebt in zweiter Leſung mit 158
gegen 115 Stimmen angenommen Hierauf wurde die Be
rathung der Rekrutirungsvorlage fortgeſetzt und mehrere
auf die Rekrutirung der Kolonialarmee bezügliche Artikel
wurden genehmigt

Die Affaire des an der Weſtküſte von Atſchin ge
ſcheiterten engliſchen Dampfers Niſero erhält wie der
Polit Korreſp aus Singapore unterm 15 Mai mit
etheilt wird die dortige Bevölkerung in fortwährender

pannung da der Rajah von Tenom welcher die Bemannungdes genannten Dampfers fangen hält und nur gegen ein
ede Löſegeld freigeben will trotz der verſuchten Vermittelung

ollands und Englands hartnäckig bei ſeiner wer be
arrt und außerdem noch als Preis ſeine vollſtändige Unab

hängigkeit von Holland und einen Hafen an der Weſtküſte von
umatra innerhalb des Gebietes von Tenom beanſprucht

Unter der gefangen gehaltenen Bemannung des Dampfers
befindet ſich auch ein deutſcher ein ſchwediſcher und ein
italieniſcher tag hriger letzterer ſoll in Gefangen
ſchaft geſtorben ſein ai ging die engliſche Korvette
Pegaſus nach Tenom ab um der Bemannung des Niſero

friſche Lebensmittel an denen dieſelbe Mangel leiden ſoll zu
überbringen

Die rumäniſche Parlamentsſeſſion wird am Freitag
mit einer Thronrede des Königs geſchloſſen

à

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
New Hork 18 Juni General Butler hat ſeine Nomina

tion ſeitens der National Konvention der Greenb ack Partei
für die Präſidentſchaft der Vereinigten Staaten angenommen

Petersburg 19 Juni Der Regierungsanzeiger
beſpricht in ſympathiſcher Weiſe den Beſuch des Königs von
Griechenland in Petersburg und ſagt der König Georg habe

ßland gegenüber ſtets die freundſchaftlichſten Gefühle an den
Tag gelegt und zwar ungeachtet des Umſtandes daß das griechiſcheParlament und e Minſſter beeinflußt von einer in ruſſenfeind

ſchaften zu zügeln und habe damit Griechenland einen nicht un
wichtigen Dienſt erwieſen indem er die guten Beziehungen des
Landes mit der mächtigen mit Griechenland durch denſelben
Glauben verbundenen wordiſchen Monarchie aufrecht erhielt

Brüſſel 19 Juni Der Gouverneur von Brabant
Heyvaert iſt ſeines Poſtens enthoben worden

Paris 19 Juni Der Senat ertheilte der unter dem
15 Febr d g mit Schweden geh Konvention zum
Schutze der Rechte an literariſchen Erzeugniſſen und Werken der
Kunſt ſeine Zuſtimmung

Deutſches Reich
Berlin 19 Juni Se Majeſtät der Kaiſer nahm geſtern

in Ems vor dem Diner den Vortrag des Wirkl Geh Legations
rathes und Kammerherrn v Bülow entgegen Zu dem Diner
hatten Einladungen erhalten die Generallieutenants Ribbentrop
und v u v Reinhardt Kammerherr Frhr v Sole
macherAntweiler und Oberbürgermeiſter Becker aus Düſſeldorf
Abends erſchien Se Majeſtät im Theater ger früh ſetzte der
Kaiſer die Trinkkur fort und machte eine Promenade Später

den Wagen auf den Hof und ſorgſt für die Pferde Wo iſt
die Marenia

Der Alte ſich mit ſeinem runzligen gelbbraunen Leder
geh einen Augenblick um und zeigte endlich grinſend nach

Im Backofen Euer Gnaden es iſt kalt heute
Der Hausherr dem die Antwort nicht weiter aufzufallen

ſchien wandte ſich der angedeuteten Stelle zu Hol ſie
heraus kommandirte er

Der Bauer welcher eine Art Hausknecht vorzuſtellen ſchien
ging zum Herde wo der Uneingeweihte ſchwerlich etwas ent
deckt haben würde was ſich ohne weiteres mit einer Marenig

es oben in den rußigen Herdmantel überging
Etwa in Fußhöhe über dem Herde gähnte die Grrarn vier
eckige Oeffnung des Backofens und der Laternenſchein ließ ein
ſchwarzes Etwas erkennen e daraus hervorhing und
welches ſich bei genauerem Zuſ als ein weiblicher Haar
ſchopf herausſtellte Das nern von der Magd Marenig ſtak
richtig im Backofen und wurde alsbald von dem kräf s zu
an Nuszak über den Herd auf den Küchenboden

fördert Dabei wachte Maxenia ein hübſches aber von
Schmutz e Exemplar einer jungen Ruthenin ausihrer Schlaftrunkenheit auf und fragte nun für ihr Theil nach
den Befehlen des gnädigen Herrn

Wecke Mutterle und ſage ihr daß Gäſte gekommen wären
Sie ſoll entweder r oder Dir die Schlüſſel geben
Wir brauchen z ilch für ein Kind etwas zu r undSe e an Dag an daten e Va net da

Marenia rieb ſich die Augen that die hübſchen Lippen voneinander und u kräftig Bann erſt ſagte

Ja Euer GnadenKuézak war bereits draußen das Mädchen te eine
Küchenlampe an der Gutsherr entfernte ſich um ſeine Gäſte
aufzuſuchen Die Mäuſe und Schwaben hatten
und zunächſt war für eine ziemliche Weile k

wurden der Hofmarſchall Graf Perponcher und der Chef

Boetticher zu daß die Regierung ſeit

in Zuſammenh bringen ließ Der Herd war auf zweie d der Wand auf der dritten a einer Aufmauerung H
eingehegt

40 Pf

mit Anna dere Feiertage

SJ

des
Militärkabinets Generallien tenant von Albedyll ortraggwſangen Die Kaiſerin iſt heute nachmittag 55 Uhr von
BadenBaden in Koblenz eingetroffen

Berlin 19 Juni Jm Reichstage paſſirte heute
zunächſt die Literarkonvention mit den Niederlanden
die dritte Leſung Darauf wurde die Berathung des nfall
ringe geſeses fortgeſetzt S 10 beſtimmt
z ufbringung der von den Berufsgenoſſenſchaften zu
eiſtenden Entſchädigungsbeiträge das Umlageverfahren

eintritt d h die Beiträge von den Mitgliedern n aß
abe der Löhne und der Gefahrentarife erhoben werden ſollen
ür das erſte Jahr ſoll ein Beitrag im voraus erhoben

werden dürfen zur Anſammlung des Reſervefonds dürfen
Beiträge nicht erhoben werden Abg Sonnemann be
zeichnete dies Verfahren als unſolide und verwarf deshalb das

ne Geſetz wegen Abg Leuſchner Eisleben daraufinwies daß ſich dieſer Modus bei den Knappſchaftskaſſen
ſehr wohl bewährt habe Staatsſekretär v Boetticher
vertheidigte das Umlageverfahren in ein r Weiſe undberief 8 auf die Artikel welche über vaſſel e in der Nordd

Allg Ztg erſchienen ſeien Dieſe Artikel ſeien von einem
unterrichteten Regierungsbeamten geſchrieben worden Sollte
ſich im übrigen im Laufe der Jahre herausſtellen daß das
Anlageverfahren vorzuziehen den ſo ſtehe nichts entgegen
ſofort ein neues Geſetz zu ma en durch welches man zu
dieſem Verfahren übergehe Abg Dr i ch vertheidigte
das Anlageverfahren und r ſich auf die Autorität des
Geh Rath Lohmann welcher dies e früher nach
drücklich vertreten habe Dem gegenüber gab Herr von

drei Jahren ihre
Anſicht geändert habe e Abg Windthorſt vertheidigte
das Umlageverfahren welches noch von den Abgg Barth
und Löwe Berlin bekämpft wurde während Abg Dr
Mar quardſen zwar deſſen Mängel anerkannte aber gegen
über der für daſſelbe gewonnenen Mehrheit einen Widerſpruch
fr ipopprrü t In namentlicher Abſtimmung wurde
odann der deutſ ſwiſinnige Gegenantrag mit 166 gegen 76
Stimmen abgelehnt und S 10 angenommen ebenſo die S 11
bis 40 in der Faſſung der Kommiſſion Morgen um I Uhe
wird die Debatte fortgeſetzt

Berlin 19 Juni Die I Kommiſſion des Reichs
tags trat heute abend zuſammen und erklärte ſich in ihrer Mehr
heit gegen die Anträge Munckel und Reichenſperger
ſofortige Wiedereinführung der Berufungsinſtanz
wurde nach riſgrer Debatte beſchloſſen dem Plenum die Annahme
folgender von den Abgg Schröder Wittenberg und Wölfel
vorgeſchlagenen motivirten Tagesordnung zu empfehlen

Jn Erwägung 1 daß die Wiedereinführung der Berufeine tiefgreifende Reviſion nicht nur der Strafprogeßordnun
ſondern auch des kg vorausſetzt daß c
aber bei der Kürze der r welche ſeit dem Jnslebentreten
gut eſetze verfloſſen iſt ein abſchließendes Urtheil über das

edürfniß zu einer ſolchen Reviſion nicht hat gewinnen laſſen
2 daß auch den Beſchwerden über die Strafrechtspflege

welchen die Anträge der Abgg Munckel und Reichenſpergerdurch Einführung des Rechtsmittels der Berufung gegen die
Strafkammerurtheile en wollen in der Hauptſache durch
eine dem Geiſte der Strafprozeßordnung entſprechende Hand
habung dieſes Geſetzes abgeholfen werden kann geht der Reichs
tag über beide Anträge zur Tagesordnung über

t n Dgliv r i ſt geiz en a Budgetommiſſion ha fechaft erge aß die Majoritätbeſtehend aus Mugliedern der Deutſchfreiſinnigen und des

Centrums darin einig iſt den Geſetzentwurf betreffend
die hübſche Marenig und zog das Band ihres Roces feſter
um des einzigen Kleidungsſtückes welches ſie außer dem aller
unentbehrlichſten nach Landesſitte noch an ſich hatte

II

Die Ankömmlinge ſich drüben um Eine einfaStube mit der San bemalte Wände rohe Dielen

ungeheurer Faglolmn welcher noch in die Nebenſtube zu

i ien ei reibtiſch dem die Lampe undd e G dree o e Plpen noch geſch hatte
moderne grüne Ripsmöbel ſtark ausgeblichen weiter war
nicht viel in dem Raum zu bemerken Es roch nach r
Tabak welche g deutlich auf dem eng

errn Blum eine gewiſſe Befriedigung verbreitete war
ein mittelgroßer Mann mit ziemlich ergrautem Haar und Voll
bart und einem leiſen Anſatz von Embonpoint doch das ge
bräunte Antlitz mit hoher lichter kahler Stirn wenig
ſaſhis Auffallend war in dieſem Antlitz eine ſtarke U
ippe eine Naſe mit breitem ſtarkem Buckel und ein

ungemein ſhmpathiſcher blauer Augen deren mildſtrahlenden
Glanz ſelbſt die Brille davor nicht viel beeinträchtigen konnte
Jm übrigen ſtille gute Züge mit jenem Gepr
Melancholie wie es die Sorge mehr liebe en als
energiſchen Naturen gufdrückt Er ließ den Knaben auf den
Boden von wo derſelbe unverweilt das Sopha aufſuchte Der
Vater machte Miene ihn wieder herunter zu holen aberauf Fürſprache der Mama davon ab einer rundlichen Dame
mit ſchwarzem Wellenſcheitel großen Augen und würdevoll ge

ſpitztem Munde tDas Kind iſt müde und das Sopha ſo alt wie Mſagte ſie W ſie 5 in die andere Ece hre
thronte da wie eine Pythia und man ſah es ihr an daß ſie

auf h hielt uEugenie Du thäteſt s mir r Mrernge
t gut ier Soe v ab du r atz okannſt An wenn t ſagen Sverlaufen

eine Ausſicht auf
Wiederaufnahme ihrer Promenade

achher fährſt Du Nun da wird Mutterle wieder eine Freud haben, ſagte

der v Schwenſegte carene T

oder Cſerwensky Du

r
Schwensty

d

eſſen Lächeln
Weihe 9 an in

j,h



S

mit Seehund
der Mann ſcheint kein Deutſch zu verſtehen ſage Du es ihm

e e

die Dampfſchiffsſubvention in der Kommiſſion zu begraben
en Centrumsmännern wären demnach in dieſer Frage die

chuppen noch nicht ſo von den Augen gefallen wie der Ger
manig D Es iſt dies durch die Annahme eines von dem
Abg Richter vorgeſchlagenen Verfahrens zum Ausdruck gelangt
wonach vor dem Eintrittt in die Diskuſſion die Regierun
über eine Menge von Fragen Jnformationen geben ſoll
Syſtematiſch wird deshalb die allgemeine Finanzlage des Reiches
und der Einzelſtgaten das poſtaliſche wirthſchaftliche und
Admiralitätsintereſſe bei der Einrichtung der direkten Dampfer
nien nach Japan und Auſtralien zur Diskuſſion kommen Jn
der geſtrigen Sitzung gelangte nicht einmal die Erörterung der
allgemeinen Finanzlage zum Abſchluß und es iſt charakteriſtiſchdaß Herr Richter die Kerufung der zweiten Sitzung auf den
nächſten Donnerstag alſo nach 8 Tagen beantragte Das war
ſelbſt den Bundesgenoſſen zu ſtark und auf Windthorſts Vorſchlag
wurde der nächſte Montag beſtimmt Wir nehmen nach dieſem
Vorgange an daß die Kommiſſion mindeſtens 19 14 Tage
ebraucht um ihre Arbeiten abzuſchließen Das heißt daß das
eutſche Volk ſich nicht der Hoffnung hingeben darf von dem
egenwärtigen Fricheage eine Entſcheidung über die hochwichtige

d zu erhalten Leider müſſen wir dies mit der Ueberzeugung
onſtatiren daß bei der Heftigkeit der Oppoſition ſeitens der

Dentſchfreiſinnigen und der Koalition derſelben mit dem Centrum
die Majorität des Reichstages die Vorlage ablehnen würde

Berlin 20 Juni Telegr Die Stadtverordneten
Verſammlung nahm mit allen gegen die Stimmen der
Bürgerpartei den Antrag der Kommiſſion an an den Landtag
eine Petition um Schutz des Petitionsrechts der Gemeinde
behörden und der Freiheit ihrer Berathungen zu richten
Eine Redaktionskommiſſion wurde mit Abfaſſung der Petition
welche ſpäter auch dem Magiſtrate zum Beitritt unterbreitet
werden ſoll betraut

Das Jntereſſanteſte über den Staats rath das Regu
lativ über ſeine Kompetenz und der Modus ſeiner Thätigkeit
wird uns zur Zeit noch vorenthalten Ob eine Veröffentlichung
deſſelben und wann zu erwarten iſt darüber verlautet nichts

Zuverläſſiges ezigich der Zuſammenſetzung des Staats
raths iſt noch über die Mitglieder welche durch ihr Amt
berufen ſind das Nähere zu erwähnen Es ſind das wie
7 von ſelbſt verſteht zunächſt der Vize Präſident deſſelben

ürſt Bismarck und der zum Staatsſekretär des Staatsraths
ernannte Unterſtaatsſekretär Dr v Moeller Außer dieſen
ſind nach der Kabinetsordre von 1817 als Mitglieder des
Staatsraths von Amts wegen anzuſehen die gaktiven Miniſter
die Feldmarſchälle der erſte Präſident der Oberrechnungs
kammer der
Militärſachen beim König habende Offizier ſowie wenn ſie
in Berlin anweſend ſind die kommandirenden Generäle und
die Oberpräſidenten der Provinzen Die 7 Prinzen außer
dem Kronprinzen welche das 18 Lebensjahr erreicht haben
und damit dem Staatsrath angehören ſind die Prinzen
Wilhelm Heinrich Friedrich Karl Friedrich Leopold Albrecht
Alexander und Georg

Der Seniorenkonvent des Reichstags trat am
Donnerstag nach der Plenarſitzung h Man ver
ſtändigte ſich darüber daß nur das Unfallverſicherungsgeſetz
das Aktien und das Militärreliktengeſetz noch erledigt werden
ſollen außerdem ſollen noch die Anträge Ackermann und Windt
horſt die dritte Leſung paſſiren und die r bei
denen die Kommiſſion Ungiltigkeitserklärung vorſchlägt zur
Verhandlung kommen Als Schlußtag wurde der 27 Juni

in ſicht genommen Wie in parlamentariſchen Kreiſen
verlautet ſteht im Herbſt eine Nachſeſſion des Reichs
tages bevor

Der Abg Windthorſt hat zum Unfallverſicherungs
gefetz folgende Reſolution beantragt

Der Reichstag wolle beſchließen den Bundesrath zu erſuchen
in Erwägung zu ziehen auf welche Weiſe die durch den geſetz

usſchluß der privaten Unfallverſicherungs
eſeBuer Geſellſchaften zu entſchädigen ſeien

Die Kommiſſare des Bundesrathes für den Anſchluß
Bremens an den Zollverein haben in den letzten Tagen
mit den Kommiſſaren für Bremen konferirt Jn der brennenden
Freihafenfrage war man ſich ziemlich weit a er
man wollte dieſſeits dem Vernehmen nach den Freihafen als

oll Exklave betrachtet wiſſen und als dies Angebot von
remen abgelehnt wurde Freilager mit vollſtändiger Freihafen

Befugniß zugeſtehen Ob und wie weit man ſich einigen wird
iſt noch nicht abzuſehen Bremiſcherſcherſeits ſoll das Zu
geſtändniß des Freihafens feſtgehalten werden

Die Afrikaniſche Aſſociation wünſcht mit der deutſchen
Regierung über die Anerkennung des neuen Kongoſtaates
zu unterhandeln Deutſchland iſt dazu bereit macht aber der

geheime e ne n der den Vortrag in

aften in ihrem Erwerbe beeinträchtigten Bedienſteten

National eitung zufolge Vorbedingung daß Deutſch
land die Stellung eines meiſtbegünſtigten Staates zugeſichert
werde Das Wiedereintreffen des Geſandten in
Berlin ſteht mit derſelben Angelegenheit in Verbindung

Gegenüber den im engliſchen Parlament hervorgetretenen
Anſprüchen betreffs Angra Pequena bringt die Köln
Ztg folgende Mittheilung

Soviel wir wiſſen hat England früher und ſo lange keine
deutſchen Kaufleute ſich dort anſiedelten mit einer geringfügigen
Ausnahme auf jenen Küſtenſtrich weder ein Beſitzrecht noch
irgend eine ſtaatliche Autorität in Anſpruch genommen Es
ſind im Gegentheil wie wir hören amtliche Urkunden darübervorhanden dal England nördlich von der Mündung des
Oranjefluſſes nur die Walfiſchbai und einen ſehr kleinen Theil
des unmittelbar umherliegenden Landes in Anſpruch nehme und
darüber hinaus keinen Schutz gewähren könne So hat im
Jahre 1880 vor den Lüderitz ſchen Anknüpfungen die Antwort
elautet als die deutſche Regieruug im Jntereſſe der rheiniſchen

iſſionen bei der engliſchen anfragte über welche Mittel die
letztere zum Schutze europäiſcher Reiſenden in jenen Gegenden
ebiete Wenn wir nicht irren iſt dieſe Antwort von dem
elben Lord Kimberley damaligem Kolonialminiſter ertheilt
worden der am 13 eine Mittheilung über die Verhandlungen
für unmöglich erklärt hat Damals und ſoviel wir wiſſen noch
bis vor kurzem betrachtete man in England den Küſtenſtrich
als frei von jedem Rechte und von jeder Autorität eines
europäiſchen Staates

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesraths wurde der
Geſetzentwurf betreffend die Abänderung des Geſetzes wegen
Erhebung von Reichsſtempelabgaben in Gemäßheit der Aus
ſchußanträge angenommen

Das deutſche Kanonenboot Hyäne beſuchte wie wir der
Auſtral Ztg entnehmen am 19 Febr den nördlichen Theil

Neu Jrlands einer Jnſel bei NeuGuineg als dem Kapitän
Lieutenant Geißler gemeldet wurde daß die Eingeborenen die
Handelsſtation niedergebrannt und alles geſtohlen hätten was ſie
fortzuſchleppen vermochten Die Station ſtand unter der Auf
ſicht der Herren Boulſen und Brandt aber kein Weißer konnte
vom Schiffe aus an der Küſte geſehen werden Zwei Boote mit
bewaffneten Mannſchaften wurden von der Hyäne abgeſendet
als ſie ſich aber der Küſte näherten wurde auf ſie von den Ein
eborenen die ſich im Gebüſch verſteckt t geſchoſſen und
ugeln Pfeile und Speere flogen durch die Luft Dr Müller

wurde von einem Speere leicht verwundet genas jedoch in kurzer
geit und das war die einzige Verwundung die vorkam Die

aunſchaften landeten indeß die ſchwarzen Feinde waren ver
ſchwunden Die Hyäne ging darauf nach Capſu etwa 30 Meilen
in ſüdöſtlicher Richtung entfernt Dort traf man die Weißen
von der Station in Nuſea Sie erzählten daß die Eingeborenen
ohne dazu gereizt worden zu ſein die Station überfallen und
alles geraubt was des Raubes werth war und dann angezündet
hätten Hierauf kehrte die Hyäne nach Nuſea zurück und landete
unter Kommando der Lieutenants Schultz und v Bredow 40 Mann
die Ortſchaft anzugreifen wobei die Kanonen durch das Werfen
von Bomben ſie unterſtützten Der Kampf dauerte 2 Stunden
worauf ſich die Eingeborenen in den Buſch zurückzogen ſechs der
Wilden getödtet und mehrere verwundet wurden darunter derHäuptling Metanga der eine Kugel durch die Schulter erhielt
und wie es heißt an der Wunde bald darauf verſtorben jſt
Die Ortſchaft wurde völlig zerſtört Die Eingeborenen ſuchten
um Frieden nach der ihnen unter der Bedingung bewilligt wurde
alles geſtohlene Eigenthum zurückzubringen und die Station
wieder aufzubauen Dies wurde angenommen und die Hyäneing nach Matupi auf NeuBritain ab um Kohlen Gnginohnen
Von da ging ſie nach Meoko Duke of YorkJnſel Dort erfuhr
ſie daß der Kapitän und die Mannſchaft des deutſchen Schooners

WMeoko von den Eingeborenen auf Medlik ermordet und das
Schiff verbrannt war Die Hyäne ging mit dem deutſchen
Generalkonſul Stübel und Herrn Farrell an Bord dahin ab und
fand daß der Bericht nur zu treu ſei Eine Expedition wurde
abgeſendet um die Eingeborenen zu beſtrafen die indeß auf der
Wacht geweſen und längſt in den Buſch geflohen waren Ver
ſchiedene Gegenſtände wurden am Landungsplatze aufgefunden
welche bewieſen daß das verbrannte Schiff der Meoko geweſen
und Kapitän und Mannſchaft getödtet worden ſeien Die Ort
ſchaft ſowie alle anderen an der Küſte gelegenen wurden zerſtört
die Mannſchaft indeß nicht wieder gelandet weil dazu eine größere
Anzahl nöthig geweſen wäre als zur Beſtrafung der Eingeborenen
Wrnddar waren Von hier ging die Hyäne über Meoko nach

ydney

Halle den 20 Juni
Die geſtern in der Ausſtellung ſtilgemäßer Schlaf

zimmereinrichtungen einfachſter Art verſammelt geweſenen
Preisrichter haben den erſten Preis Herrn Möbelfabrikant
Hauptmann hier zuge proſen Weitere Preiſe wurden an
Gebr Penſe in Bitterfeld und Oſtrau und erſtgenannten Herrn
Hauptmann vertheilt Jn einer der Beilagen werden wir
näheres mitzutheilen in der Lage ſein

Vom herrlichſten Wetter begünſtigt trafen r früh
28 Uhr 163 Kinder der oberen Schulklaſſen Lützen s in

die Namen nicht behalten Iſt Dir nichts an ihm aufgefallen

Eugenie
tsformen vernachläſſigt

ie junge Dame ſprach das halblaut und ohne Beimiſchung
ha cher Die Mutter dagegen ſchien von der berührten

pikirt
ätte ſich wohl gehört daß er mir die Hand küßte

Jch fürchte wir ſind ihm läſtig und deshalb läßt er es an

ung ſepr daß er der erſte Pole iſt welcher die hier üblichen
Höflichke

z ichkeit fehlen Jch habe immer meine Bedenken gegen dieſes
achten auf fremder Leute Unkoſten gehabt und Du wirſt

ier erleben fürchte ich Auguſtus daß ich recht behalte
o lieber Mann, Nuszak ſchleppte ſoeben einen Berg Betten

in legen Sie das nur hin und bringen Sie den Koffer
ell eofrowa oder wie das Ding ſonſt heißt

auf Rutheniſch Eugeniel
Da trat der Wirth ein
Der ne wird Milch bekommen re des Uebrigen

bitte ſich ein r zu gedulden Ein Thee wird Jhnen
altenr nach der ahrt Nuszak was ſteht Du

ier 40
Wenn ich bitten darf Mama wünſcht daß der Mann den

e mit Seehundsfell bringt, ſagte das Fräulein ohne
Aufblick Rutheniſchv 53 überraſcht an Sie ſprechen ja

Wirth
Rutheniſch

Und Polniſch fiel die Mutter ein Wir ſind vor
er vo aber es iſt merkwürdig wie raſch ſie Fr

gelern von Schwensly Ich bedauere daßJhnen nicht mit Polniſch er e dann Jch habe kein
Sprachen,für

dein Namen Schw horchte der Hausherr auf
dann ging es wie ein aufblitzendes Verſtändniß über ſein Ge
ſicht und er lächelte mit jenem ſtillen halb ironiſchen halb

n dies Lächeln auf das ſein Geſicht eigens zugeſchnitten
erſchien

Jch habe gefunden daß Damen fremde Sprachen entweder
ſehr ſchwer oder ſehr leicht lernen, bemerkte er Aber ich
bitte abzulegen und ſich s bequem zu machen Trage alles
dort in Ofenwinkel Nuszak den Koffer da an den Stuhl

ſo und reibe die Pferde drüben ab hörft Du Mein
Gehöft liegt ein wenig höher Um Verzeihung Fräulein Blum
ich bin ſehr unaufmerkſam

Er ging um der jungen Dame beim Ausziehen der Pelz
jacke behilflich zu ſein Herr Blum half ſeiner Frau Ein

ehe war nicht vorhanden Thürhaken und ein Tiſch mußten
aushelfen

Tr ſehr unvollkommen eingerichtet wie ein rechter
alter Junggeſelle Sie müſſen ſehr fürlieb nehmen Nachher
wird meine Wirthſchafterin oder das Mädchen den Damen
beiſtehen Jch kann Jhnen nur dieſe Stube im Schlafen an
bieten und Herrn Blum das Sopha im Nebenzimmer

Macht nichts ich bitte ſehr nur keine Umſtände Herr
von Schwensky Jhr Fräulein Tochter iſt gewiß verreiſt

Meine Tochter Jch bin unverheirathet
Ah dann haben uns die Leute etwas weiß gemacht

Frau Blum ſah peinlich überraſcht aus Jn dieſem Augen
blick hörte man draußen den Wagen abfahren während ſich
Pin eitig die Thür aufthat und Marenia ein Glas dampfender
Mil den Tiſch brachte Sie ging reihum Hände und
Rockärmel küſſend Fall zu Füßen küſſ die Hand gnädige
Frau küſſ die Hand gnädiger Herr küſſ die Hand gnädiges

äulein mit jener glatten Geſchwindigkeit welche dieſer
chen Höflichkeit des flaviſchen Geſindes alles Peinliche

nimmt
Jch werde gleich den Thee bringen Mutterle hat allesherausgegeben und t wieder zu Bett n

Ein halb unterdrücktes Lächeln glitt über ihr Geſicht als ſie

fich entfernte Fortſ folgt

l eglatung ihrer Lehrer und einer großen Anzahl Erwachſener
ier ein Unter Vorantritt eines Trommler Und Pfeifercorps

marſchirten die Touriſten durch die Stadt nach dem Dampfer
landungsplatze auf der Wieſe von wo ſie bis zum Haideweg
fuhren Hatten ſchon die großen Bauten die Kliniken die Uni
verſität die Denkmäler rc die aus der kleinen Landſtadt kommenden
Kinder mächtig angeregt ſo war die Fahrt mittels Dampfſchiff
Germanig auf der Saale ein wahrer Hochgenuß Nach längerem
ufenthalte im Waldkater Erſteigung des Ausſichtsthurmes auf

dem Biſchofsberge Beſuch der Trothaer Felſen der Saalſchloß
brauerei des Bades Wittekind kehrten die Gäſte nach der Stadt
zurück beſichtigten hier noch die Fraucke ſchen Stiftungen e und
traten dann mit dem 6 Uhr Zuge die Rückreiſe an Von Kötzſchau
aus wurden die Kinder durch bereitwilligſt geſtellte Geſchirre nachLützen zurückbefördert Der Ausflug wird ſicher alle Theilnehmer

befriedigt haben

Meteorologiſche Station

I9 Juni 10 U abs J20 Jnm 6 U mag

Barometer Millimeter 755,79 754,17
ene ve t a 6 7 4ind W W6 U früh Thaupunkt n d K 6,4

Waſſerwärme der Saale 12 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag
19 Juni 8 U morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks welches über dem

weſtlichen Europa lagerte ſchien ſich oſtwärts auszudehnen während das
Barometer im öſtlichen Europa gefallen war Die Bewölkung über Mittel
europa hatte abgenommen doch hatten im weſtl Thetle noch vielfach Regenfälle
ſtattgefunden die Temperatur war langſam geſtiegen Haparanda 764 16
Nordoſt mäßig heiter Moskau 756 18 Süd ſtill halb bedeckt Hamburg 766

12 Nordweſt r Dunſt Wien 761 10 Nordweſt ſchwach halb bedeckt
Karlsruhe 766 12 ſtill heiter Paris 768 4 12 Nordweſt leicht bedeckt Am
17 7 U früh Pola 756 14 Nord ſtill ſchwach bewöllt Rom 755 15
Nordoſt ſtill bewölkt Neapel 756 15 Süd ſtill bewölkt

e

UniverſitätsNachrichten
C Marburg 19 Juni Nach längerem Leiden verſchied

J dem jugendlichen Alter von 37 Jahren der Profeſſor
er Mineralogie und Petrographie Dr Friedrich Klocke

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die für die Herrſcherhalle des Zeughauſes beſtimmten

Statuen preußiſcher Könige und des Großen Kurfürſten
waren daſelbſt in den für den Guß beſtimmten Modellen längere
Zeit hindurch aufgeſtellt Nachdem die betreffenden Künſtler noch
einige Aenderungen an dieſen Modellen vorgenommen hatten
ſind die letzteren nunmehr nach den Gießereien und zwar vor
ugsweiſe nach Lauchhammer übergeführt worden BinnenJahresſriſt dürften ſämmtliche Statuen im Guß vollendet ſein

und in der Herrſcherhalle aufgeſtellt werden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz ee iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Zahna 18 Juni Das erſte diesjährige Miſſionsfeſt
welches der MiſſionsHilfs Verein des Flämigs wieder in ge
wohnter Weiſe im Birkenwäldchen bei Blönsdorf abhielt er
freute ſich trotz des regneriſchen Wetters am Vormittag einer
regen Theilnahme Die Liturgie hielt Herr P Hundertmark
Seehauſen die liturgiſchen Chorgeſänge führte der blönsdorfer
Geſangverein aus Der Feſtprediger Herr Sup Dryander
Berlin forderte anknüpfend an Joh 4 35 die Feſtgenoſſen auf
die erfüllte Weiſſagung des Herrn mit dem Auge des Glaubens
und dem der Liebe anzuſchauen Daß aber die Felder reif zur
Ernte ſeien könne man an dem unglaublichen Elende welches
allenthalben noch die dunkle Welt gefangen halte und an dem
Segen der Miſſion erſehen Der Berichterſtatter Herr Sup
Merensky Berlin richtete den Blick der Verſammlung nach
Südafrika wo er ſelbſt im Lande der Bauern mehrere Jahre
als Miſſionar thätig geweſen iſt Die Mittheilung eigener Er
lebniſſe bot ungemein viel Jntereſſantes Nach einer kleinen zu
leiblicher Erfriſchung gewährten Pauſe hielten noch mehrere
Herren Anſprachen an die Berſammlung Der Jnſpektor der
neinſtädter Anſtalt Herr P Kobelt ſprach über innere Miſſion
und beſonders über die Arbeit an verwahrloſten Kindern und
empfahl dringeud ſich ſeiner Anſtalt recht anzunehmen zumal
dieſelbe im Dienſte der Provinz Sachſen ſtehe und ihr aus allen
Kreiſen derſelben Hilfsbedürftige zugeführt ſeien Herr Hofprediger
Stöcker Berlin ſprach über die Stadtmiſſion in Berlin und
zeichnete mit lebhaften Farben das Maſſenelend die Maſſen
entſittlichung und die Maſſenentchriſtlichung berichtete jedoch auchmit großer Freude wie bei vielen ein Verlangen nach Gott und

ſeinem Wort ſich kund thne Das Schlußwort des Herrn Sup
Schlecht Luckenwalde gipfelte darin Die Armen und das
Himmelreich ſind für einander da Die Feier ſchloß mit Gebet
und Segen Geſammelt wurden 474,13 M

4 Schönebeck 18 Juni Heute nachmittag fand im
Köhler ſchen Garten zu Grünewalde ein Miſſionsfeſt ſtatt
Durch die Ungunſt der Witterung war der Beſuch leider weniger
ahlreich als in den Vorjahren Die Feſtpredigt hielt Herr Paſtor

eberJlſenburg über Gehet hin alle Welt 2c Herr Paſtor
Jacobi Magdeburg führte in ſeiner Rede einen hübſchen Ver
leich der Miſſionare mit den Mikitärbatgillonen und der

iſſionsgemeinden mit der Reſerve durch und zeigte wie alle
auf dem Miſſionsfelde gemeinſam zu arbeiten hätten Dem folgte
ſodann ein kurzer Bericht über den Beſuch des Präſidenten der
Transvaalrepublik im berliner Miſſionshauſe Den Miſſions
bericht ſelbſt Be Herr Sup OlzeZichlau und das Schlußwort
Fähre athmannSchönebeck Die Miſſionsſpende ergab

ca

S Bitterfeld 19 Juni Zu Ehren des Poſtmeiſters Ring
leben fand geſtern abend im Gaſthofe zum Prinz von Preußen
ier ein Abſchiedseſſen ſtatt An demſelben nahm u a der
fm Cornelius Meyer theil und hielt vergnügt bis Mitternacht

aus Jn früher rn ging er nach ſeinem Hofe und
als er auffällig lange dort verweilte ſah man ſich nach ihm um
und fand ihn dabei als Leiche vor Ein Herzſchlag hatte ſeinem
Leben ein Ende gemacht Die Stadt verliert in dem Abgeſchiedenen
ein langjähriges thätiges und pflichttreues Magiſtratsmitglied
Ein dreiſter Dieb machte vor einigen Tagen unſere Stadt
unſicher U a fand er den Schauladen des Uhrmachers Reichert
nicht wohl verwahrt zerſchlug die Spiegelſcheibe zweimal undſtahl in mitternächtlicher Stunde ca 50 hen n Leipzig wie

Sie bereits berichteten wurde der Einbrecher inde e e und
als ein entlaſſener Zuchthäusler erkannt Sechs Uhren hatte er
bereits umgeſetzt und 80 M gelöſt die er noch bei ſich führte
So kommt Herr Reichert noch glücklich weg wird aber nach
dieſer Erfahrung in Zukunft wohl ſein Schaufenſter beſſer ver
wahren Die Vertreter hieſiger evangel Kirchengemeinde gehen
mit dem Plane um eine Gebührenermäßigung reſp
Aenderung einzuführen So koſtet beiſpielsweiſe eine kirchliche

n einfachſter Weiſe an 15 M Haustaufen hingegen
welche beſſer in die Kirche gehören nur 75 Pf
M Seehauſen i 18 Juni Die größte und intereſſan

teſte Linde der Altmar dürfte das Dorf Stappenbeck auf
uweiſen haben Dieſelbe vor dem Hofe des Ackexmannes Riebauſtebend hat einen Durchmeſſer von 8 Fuß Da der Stamm ſich

in 8 Theile geſpalten hat ſo erſcheint die Krone wie auf 3 Säulen
ſtehend Der in der Nähe von Brietz ſtationirte Bahnwärter
fand quer über die Schienen gelegt eine ſchwere Eiſenſtange vor
deren Enden je ein Stein befeſtigt war Offenbar war von ver
brecheriſcher Hand die Entgleiſung eines Eiſenbahnzuges beab

t Heute findet in Genthin ein Bauerntag auf
Grund des Eiſenacher Programms ſtatt welchem auch Herr
WiſſerWindiſchholzhauſen beiwohnen wird



längerten Marſchnerſtraße und dem Scheibenholze gewählt

u Schleuſingen 17 Juni Heute wurde die erſte diesjähriamtliche Lehrer Konferenz der Diözeſe Schleuſingen e
Leitung des Herrn Paſtor und KreisſchulJnſpektor Hirſch aus
St Kilian hier abgehalten woran auch die Herren Geiſtlichender Diözeſe theilnahmen d Geſang und Gebet folgten amt
liche Mittheilungen von ſeiten des Herrn Vorſitzenden welche ſich
über Jnſtruktionen für Lehrer und über Gegenſtände zur Be
arbeitung für die nächſte Konferenz verbreiteten Hierauf hieltLehrer Kampe aus ren einen Vortrag über das 5 h

ema Wie übt der Lehrer Einfluß aus auf das Verhalten
ſeiner Schüler außer der Schule Er ſprach über die Noth
wendigkeit der erziehlichen Wirkſamkeit des Lehrers auf die Kinder
außerhalb der Schule führte die einzelnen Fälle vor wo der
Lehrer ſeinen Einfluß beſonders geltend zu machen habe und zeigte
die Art und Weiſe wie dies geſchehen müſſe Es folgte nun
ein Vortrag des Herrn
über Die Stenographie als Frucht der deutſchen Sprachmeiſter
ſchaft Jm Eingange ſeines Vortrags ſprach er über den Ur

und das Alter derſelben über deren allmälige Entwickelungr Jund Vervollkommnung Gabelsberger und Stolze über den hohen 5000
Werth und die Bedeutung für das praktiſche Leben ſowie über
den korrekten ſprachlich richtigen Ausbau der Stolzeſchen Steno b
graphie über deren weite Verbreitung und wie ſie es verdiene
auch bei uns mehr Sipgang in die Häuſer und Schulen zu finden
Nachdem die Anweſenden ſich über die beiden Vorträge beifällig
eäußert und der Herr Vorſitzende noch ergänzende Bemerkungendunugeſügt hatte wurde die Konferenz geſchloſſen

Il Erfurt 19 Juni Geſtern nachmittag fanden ſpielende
Kinder auf dem hieſigen Feſtungswalle die bereits in Verweſung
übergegangene Leiche eines neugeborenen Kindes weiblichen
Geſchlechts Den Ermittelungen der Exekutivbeamten gelang es
bereits am Abend eine Frauensperſon als Mörderin des Kindes
zu rn Dieſelbe wurde in das hieſige Landgerichtsgefängniß
eingebracht

t Mücheln 18 Juni Geſtern wurde die Wittwe Rühle
mann aus St Ulrich bei ihrem im Felde ſtehenden Strohdiemen ſch
wo ſie allnächtlich gewacht hat damit ihr kein Stroh geſtohlen
werden ſollte todt e Wahrſcheinlich hat in denh Fachten ein Herzſchlag die alte etwas wunderliche Frau
getödtet

S Deſſau 19 Juni Wie bereits kurz gemeldet tritt das
e h hierſelbſt am 23 d unter dem Vorſitze des

Landgerichtsdirektors Ackermann zu ſeiner zweiten diesjährigen
Diät zuſammen Es kommen folgende Straffälle zur Verhand
lung und zwar am 13 d 1 gegen den Klempnergeſellen Karl
Binkau aus Reinsdorf zuletzt in Köthen wegen Mordverſuchs
und 2 gegen den Schuhmacher Hermann Pieper aus Brome

in Güſten wegen Jutp t am 24 d 1 gegen a die
hefrau des Colporteurs Karl Ulrich Friederike geb Kramer

aus Oberpeißen b die Ehefrau des Maurers Heinrich Gödecke
Erneſtine geb Kohlberg aus Aderſtedt und e die Eheſrau des
Arbeiters Frauz Baumgarte Emilie geb Heine aus Aderſtedt
wegen Meineides und Verleitung zum Meineide ſowie 2 gegen
den Handarbeiter Karl Fiſchmann aus Großweiſſandt wegen
verſuchter Nothzucht am 25 d 1 Segen den Gärtner Friedrich
Knopf aus Köthen wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit inzwei Fällen und 2 gegen die unverehel Zriederite Bölke aus

Kö L wegen Kindesmords am 26 d gegen den Gaſtwirth
Paul Agner aus Jeßnitz wegen Betruges und betrügeriſchen
Bankerutts am 27 und 28 d gegen die verehel Erneſtine
Bauer geb Bolte aus Gernrode wegen Mordes in zwei Fällen
am 30 Juni und event auch am 1 gegen den Uhrmacher
Karl Oehley aus Wolfshain in Sachſen wegen betrügeriſchen
Bankerutts am 2 Juli gegen den Kaufmann und ReſtaurateurFriedrich Panſ e aus Reinſtedt wegen vorſätzlicher Brandſtiftung

Außer dieſen werden vorausſichtlich noch einige andere Straf
ſachen in denen bisher Termin noch nicht beſtimmt iſt zur Ver
handlung gelangen

Eiſenach 18 Juni Jn ihrer geſtrigen und vorgeſtrigen
Sitzung beſchäftigte ſich die Kirchenkonferenz mit dem Thema
welche Maßregeln ſind von den deutſchen evangeliſchen
Landeskirchen zur Wahrung ihrer Ordnung gegen die
neuerer Zeit ſich in bedenklicher Weiſe bemerkbar
machenden ſeparatiſtiſchen und ſektireriſchen Umtriebe
z ergreifen Der Gegenſtand regte eine durch ſehr gründ
iche und umfaſſende Referate eingeleitete Debatte an in welcher

die in den verſchiedenen Landeskirchen beſtehenden rechtlichen und
thatſächlichen Verhältniſſe nach allen Seiten erörtert wurden
Uebereinſtimmung ergab ſich beſonders in der Betonung des
Standpunktes daß es als die Hauptaufgabe der Kirche zu be
trachten ſei durch en eigener innerer Kraft dem Ein
dringen der Sektirer zu wehren daß aber äußerliche Maßregeln
polizeilicher Art ſoweit irgend thunlich zu vermeiden ſeien
Heute fand die Schlußſitzung ſtatt Jn derſelben erſtattete
der Präſident ausführlichen Bericht über das Reſultat
welches die Beſchlüſſe der vorigen Konferenz in Betreff der
Grundſätze für die wechſelſeitige Anerkennung der auf Grund
theologiſcher Prüfungen ausgeſtellten Fähigkeitsatteſte für das
gaſtii e Amt gefunden haben woraus erſichtlich war daß in
vielen Gebieten nach dieſen Grundſätzen verfahren werde bezüglich
aiderer zu hoffen ſei daß in Zukunft danach verfahren werde
Seitens der Kommiſſion für das re giennng zum Militär
S wird berichtet daß die Arbeiten noch nicht zum Ab
chluß gekommen ſeien Auf der Tagesordnung ſtand noch die
Verhandlung der Frage wegen Verwerthung von Kirchenchören
ur Hebung des Gottesdienſtes ſowohl durch Unterſtützung als
urch Ergänzung des Gemeindegeſanges Bei der vorgerückten

Zeit beſchloß man die Vertagung der Diskuſſion nahm jedoch
einſtimmig die Erklärung an daß die Konferenz mit lebhaftem
Jntereſſe von der Entwickelung des kirchlichen Chorgeſanges und
inſonderheit der Beſtrebungen der freiwilligen Kirchengeſangvereine
Kenntniß genommen habe Es wurden noch mehrere weitere
Anträge für die nächſte Konferenz angekündigt insbeſondere
wegen praktiſcher Vorbereitung der Geiſtlichen für das Predigt

der religiöſen Erziehung von Kindern aus gemiſchten

Der an der Stadt Leipzig hat dem dortigen Tgbl
ufolge den geſtellten Anträgen entſprechend und vorbehaltlich der
uſtimmung der Stadtverordneten beſchloſſen ein Muſeum
rafſi zu errichten und in daſſelbe das Muſeum ſür Völker

kunde das Kunſtgewerbemuſeum ſowie die Sammlungen des
Vereins ſür Erdkunde aufzunehmen auch baldthunlichſt mit der
Ausführung zu beginnen Als Bauplatz iſt das Areal zwiſchen
der Ringſtraße des ſüdweſtlichen Bebauungsplanes der ver

Vermiſchtes
Das Vermögen und die Beſitzungen Kraſzewskis

befanden ſich ſeit Einleitung des Hochverrathsprozeſſes in gericht
a rn und Verwaltung Wie man nun vernimmt
hat der Verurtheilte geh über ſein a Verfügung
getroffen Jn ſeinem Beſitze befindet v z B eine ganz außer
gewöhnlich große Sammlung werthvollſter Schmuckgegenſtände
War leinodien kunſtvoll verarbeiteter Edelſteine koſtbarer
Gefäße von hoher geſchichtlicher Bedeutung die er theils ge
ſammelt theils von ſeinen Verehrern als Geſchenke erhalten hat
Kraſzewski W alle dieſe Koſtbarkeiten einer polniſchen Sammlung
in Poſen beſtimmt

a Löwenjagd fand am 17 d in der Nähe von
Roſtock ſtatt Wie wir ſchon vor einigen Tagen mittheilten war
dem u er Weidauer eine trächtige Löwin entſprungendas Thier hatte ſich in ein nahe Wueſtepee n e Die

achte natürliKunde von dieſem Ereigniſſe verur große Auf

aſtor Ebbinghaus aus Stützerbach ſi

regung in der Umgegend Als die Nachricht im Laufe des Vor
mittags ſich verbreitete machten ſich einige geübte Schützen auf
den Weg um das Thier Wuſzuplren Nachmittags aber wurden
auf Erſuchen des großherzogl Amts Toitenwinkel 80 Mann vom
erſten Bataillon des 90 Regiments lauter gute Schützen kom
mandirt um eine ſyſtematiſche Jagd auf die Löwin zu veranſtalten
Dieſelben zogen jeder mit fünf ſcharfen Patronen verſehen unter

ührung des Hauptmanns von Sackersdorff welchem drei Lieu
enants zur Seite ſtanden hinaus und nahmen auf der Kl Kuſſe

witzer Jeldmark Aufſtellung Eine Abtheilung Soldaten wurde
mit aufgepflanztem Seitengewehr in das Gehölz geſchickt inwelchem man die Löwin vermuthete um dieſelbe dem Gros der

Truppe zuzutreiben man konnte das Thier aber anfänglich nicht
aufſpüren bis Landlente darauf aufmerkſam machten daß es ſich
in einem Graben gelagert habe Als es aufgeſtöbert war und
ich gegen die Soldaten wandte wurde es von dieſen mit gut ge

t ten Schüſſen empfangen von denen fünf trafen und die Löwin
ofort tödteten Den Menageriebeſitzer trifft durch dieſen Vorfall
ein n r Schaden der Werth der Löwin wird auf

angegeben Bemerkenswerth iſt noch daß ſich von
Roſtock eine ganz beträchtliche Zahl Menſchen unbewaffnet hinaus

egeben haben ſoll um der Löwenjagd beizuwohnen ein immer
hin nicht unbedenkliches Unternehmen

Dynamitexploſion Bei den Grundaushebungen für
die mexikaniſche Eiſenbahn wurde am 17 d eine Dynamitmine
zu frühzeitig entzündet Zwei Jngenienure und zwölf Arbeiter
blieben auf der Stelle todt

Ein verunglückter Walfiſchfänger Jn Dundee iſt
am Dienstag abend ein Bericht eingelaufen welcher große Be
ſraniſſe für das Schickſal des Walfiſchfängers Chieftain erweckt
hat Am 26 Mai bemerkte man vom Bord des Schiffes aus
eine Herde von Walfiſchen und ſofort wurden vier Boote be
mannt um Jagd auf dieſelben zu machen Ein Walfiſch war
raſch erlegt und zum Schiffe gebracht Die drei übrigen Boote
waren inzwiſchen mit der Erlegung eines andern Walfiſches be

äftigt das vierte Voot eilte ihnen nachdem es ſeine Beute
geſichert zu Hilfe und bald war der zweite Walfiſch erlegt Er
war von außerordentlicher Größe und alle vier Boote nahmen
ihn in s Schlepptau Jnzwiſchen hatte ſich ein dichter Nebel auf
die See gelegt das Schiff war nicht ſichtbar und man ließ
ſchließlich den Walfiſch ſchwimmen und ſuchte den Chieftain
aufzufinden was jedoch nicht gelang Die Lage war ſehr ernſtdie Keute hatten keinen Proviant kein Waſſer und keine Decken

meilen entfernt Glücklicherweiſe beſaß jedes Boot einen Kompaß
und der Kapitän Gellaty gab die Richtung an in welcher ge
ſteuert werden ſollte Ein Sturm der in der Nacht ausbrach
trennte die Boote das eine derſelben verlor wie man vom Boote
des Kapitäns aus wahrgenommen hatte ehe ſich die Boote trenn
ten den Steuermann der vom Ruder ins Waſſer geſchleudert
wurde und ertrank Am zweiten Tage ſtieß wieder eines der
Boote zu jenem des Kapitäns und nun begann eine ſchlimme Zeit
für die allen Unbilden des Wetters ger Männer Vier
Tage waren ſie ohne alle Nahrung und legten ſchließlich verzweifelt die Ruder nieder um den Tod an c herankommen zu

laſſen Kleine Nothſegel trieben aber die Boote weiter und plötz
lich wurde Land ſichtbar Mit friſchem Muthe wurde zu den
Rudern gegriffen und am ſechsten Tage erreichte man Jsland
Die halbverhungerten unglücklichen Seefahrer wurden von den
Bauern die ihr Nahen bemerkt hatten freundlichſt aufgenommen
und nachdem ſie ſich geſtärkt und erholt hatten nach Rejkiavjk
gebracht von wo ſie am Dienstag mit dem däniſchen Poſtdampfer
in Schottland ankamen Kapitän Gellaty hält die anderen zwei
Boote mit ihrer Beſatzung von 15 Mann für verloren und iſt

nur 7 Mann zurückblieben
Grobe Exzeſſe Ueber Ausſchreitungen deren ſich das

Miliz Regiment der Staffordſhire Kavallerie in VLichfield ſchuldig

Davenport berichtet man folgendes n Fr
in dem Theater des kleinen Städtchens zu ſehr ſtürmiſchen Scenen
im Zuſchauerraum Schauſpieler und Schauſpielerinnen wurden
durch ſehr banale r unterbrochen und mit Orangeſchalen 2e
beworfen ſchließli

Heldenthaten triumphirend fort um den Ulk in den Straßen
weiter zu betreiben Am Sonnabend wurden die Exzeſſe noch

voran Gegen Mitternacht itejohlend von einem Haufen ihrer Soldaten begleitet durch
Straßen Sie ſtiegen zu den Fenſtern mehrerer Bürgerhäuſer
empor öffneten dieſelben und wünſchten gute Nacht Dann
ogen ſie unter beſtändigem Kämpfen mit der Polizei nach dem

arktplatze legten die Leiter an das Denkmal Dr Johnſohns
und machten ihn mit Hilfe von Stiefelwichſe und Bürſte zu einem
Mohren Gaslaternen wurden ausgedreht Ladenſchilder über
tüncht 2c und die Polizei grrügett Am Sonntag herrſchte in
den Kreiſen der Bürgerſchaft eine ſehr erbitterte Stimmung und
ein Zuſammenſtoß zwiſchen der Miliz und der Civilbevölkerung
ſchien unvermeidlich Oberſt BromleyDavenport ſuchte durch Zu
reden die dent zu dämpfen Was aber ſein Dazwiſchentreten
nicht zu Wege zu bringen vermochte das that ſein plötzlicher Tod
Jm Anblick der Leiche ihres Kommandaunten zogen die Miliz
ſoldaten ruhig nach ihren Quartieren und der Friede der Stadt
wurde ſeitdem nicht wieder geſtört

Menſurenprozeß Die bonner Strafkammer verhandelte
am 14 d gegen mehrere Mitglieder der dortigen Corps Voruſſig
und Palatia wegen Theilnahme an ſog Beſtimmungsmenſuren
Es kag wie ausgeführt wurde nur eine auf einem Mißverſtändniß
beruhende Contrahage vor Angeſchuldigt dieſerhalb waren
Achatius Graf zu Dohna stud jur aus Schlodien z Z in Berlin
Hermann Schäffer cand med aus Altena Alfred Reumont cand
jur aus Aachen Robert Köhler cand jur aus a Viktor
Steinbrück canä jur aus Prelitz bei Stettin Die Menſur hatte
am 15 Nov 1881 in einer Scheune am Jeſuitenhof ſtattgefunden
Die Angele heit konnte nicht eher zur kommen
weil die Betheiligten inzwiſchen ihre Dienſtzeit abſolvirten
Einige derſelben wie Graf Henkel von Donnersmark Graf Sier
ſtorpf e haben ſich vor dem Militärgericht verantworten müſſen
Der Gärtner Paul Lemcke der durch Hergabe ſeiner Scheune
ſich der Beihilfe zum Zweikampf ſchuldig gemacht haben ſollte
wurde wegen angels an hinreichendem Beweis frei
geſprochen für die übrigen 5 en lautete das Ur
theil auf je 8 Monate ſtungshaft Minimum der
Strafe Wie verſchieden die Auffaſſung der SchlägerMenſurentrotz der bekannten Reichsgerichts ne bleibt ging aus
den Worten des Staatsanwalts Herrn v Redern hervor Danach
nd die übrigen ſechs i ten Duellanten wegen der in Rede

tehenden Menſuren freigeſprochen worden weil die Militärgerichte
ie Menſuren als Kampfſpiele aufgefaßt hätten

Rebl aus Jn den unterkrainiſchen Weingebirgen iſt der

hat alle geſetzlich vorgeſchriebenen Maßregeln ergriffen Der Sekretär
der Landwirihſchaftlichen Geſellſchaft hat ſich nach den infizirten
Gegenden begeben Bisher war Krain von der Reblaus ver
et Dieſelbe hat ſich aus dem wiſeller Gebirge nach dort
verpflanzt

Eheſcheidungs Prozeß Der Violiniſt Herr Joſephoa s hat den kgen ſeine Vatti ſeit drei Jahren ges te
heſ abunge Prozeb nunmehr in allen Jnſtanzen verloren auch

das Reichs r hat den Kläger abgewieſen und Frau Amalie
Joachim geht als nichtſchuldig aus dem Prozeſſe hervor

C a

wirthetag bei der Eröffnung am Mittwound wünſchte ſeinen Berathungen ein gutes bin Am Abend
fand im ſtädtiſchen Garten der reich e ückt
leuchtet war ein großer Feſtkommers ſtatt

17
ſehr beſorgt um das Schickſal des Chieftain an deſſen Bord gegen das Vorjahr en Das

emacht hatte und das plötzliche Hinſcheiden des Oberſten Bromley Preiſe hielten der Entwickelung des Geſchh Herein am Freitag kam es Fabrikanten ca 15 M unter vorſährigen Preiſen boten

N Fr Pr re die Reblaus zu tage getreten Die Regierung

Vereine und Verſammlungen
Der Deutſche Gaſt wirthstag welcher am Dienstag

und Miltiwoch in Eſſen tagte hat Herrn Theodor Müller wieder
zu Präſidenten Art 64 Städte haben diesmal den Ver

stag mit 84 Abgeordneten beſchickt U a ſind auch Münchenbapdetge berg vertreten Die Geſammtzahl der Theilnehmer be

läuft auf 300 darunter über 60 aus Berlin und Potsdam
egen 7000 im Vorjahre Schwerin Lippſtadterband zählt bereits 81 Vereine mit 9600 Mitgliedern

j Neu Ruppineringswalde und Preuß Stargard haben inzwiſchen wieder
W Das Verbandsvermögen beläuft ſich auf 23,740 M

u iſter von Eſſen Hache begrüßte den Gaſter Oberbürgermeiſter von Eſſen H S mik warmen Worten

elektriſch be

Todesfälle
Jn Berlin ſtarb geſtern Donnerstag nach längerem Leiden der

bekannte Hiſtoriker Profeſſor Johann Guſtav Droyſen
Derſelbe war am 6 Juli 1808 zu Treptow Pommern geboren
ſtudirte in Berlin wo er 1829 Gymnaſiallehrer 1833 Privatdozent
und 1835 Profeſſor wurde In Kiel wohin er 1840 als Profeſſor
berufen wurde wirkte er eifrig für die deutſche Sache in Schles
wigHolſtein Als Vertrauensmann der Herzogthümer wurde er
an den Bundestag nach Frankfurt geſandt wo er ſpäter auch
Mitglied der Nationalverſammlung Gagern ſcher Richtung war
1851 kam er an die Univerſität Jeng 1859 nach Berlin als
ordentlicher Profeſſor und Leiter des hiſtoriſchen Seminars
Droyſen s Hauptwerke die ſich ſämmtlich durch glänzende Dar

ung auszeichnen ſind die Geſchichte der Freiheitskriege 1846
ie meiſterhafte Biographie Leben des Feldmarſchalls York 1851

und die Geſchichte der preußiſchen Politik Seine Erſtlings
arbeiten waren geſchmackvolle Ueberſetzungen des Aeſchylos 1832
und Ariſtophanes 1836 welchen die Geſchichte Alexanders des
Großen und die Geſchichte des Hellenismus 1836 bis 1843
folgten Der Sohn Droyſens Prof Guſtav Droyſen iſt ſeit
1872 ordentlicher Profeſſor der Geſchichte in Halle

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Juni Das heutige Börſengeſchäft ver

diente dieſe Bezeichnung nur dem Namen nach Hauſſepartei wie Contremine
und die nächſte Scholle ſeſter Erde Jsland war 200 See Sieger wie bereits telegraphiſch gemeldet die denkbar größte Zurückhaltung

ie Kürſe erfuhren unter ſolchen Umſtänden nur minimale Veränderungen
allein immerhin war das Angebot geringer und die Stimmung nicht ganz ſo
flau wie geſtern Der Schluß wurde auf Herabſetzung des londoner Diskonts
unverkennbar feſter Man notirte Kreditaktien 516 15 16 Franzoſen
532 531 Lombarben 251 Medlenburger 197 1962 7 M
74 Oſtpreußen Dre Feſe Mainzer 109 Gotthardbahn 105 Elbethalbahn DiskontoGe i
hütte 108, Dortmunder Union 70 Ruſſ Noten

arienburger

ellſchaft 197 198 Deutſche Band 151 Laurg

Berlin 19 Juni Der Einlöſungskurs für die am 1 Juli c
fälligen Kupöns der Ungar Goldrente iſt auf 20,47 M pr Z Sterl

hie hin und auf 25,20 Fres pr Pfd Sterl für Frankreich feſt
geſetzt

London 19 Juni Die Bank von England hat heute den Diskont
von 2 auf 2 Proz herabge ſetzt

Warſchau 19 Juni Eine der hervorragendſten Firmen Moskau s
J W Tiwrin die ein bedeutendes Geſchäft mit Spinnerei Erzeugniſſen
betrieb hat ihre Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiva betragen ca 900,000 Silber
rubel Der Jnhaber oſſerirt 55 Proz

Die Generalverſ der Aktionäre der Zuckerfabrik Körbisdorf finde
am 28 d 1 Uhr nachm im Gaſthofe zum Goldenen Arm in Merſeburg ſtatt

Wollmärkte Berlin 19 Juni Der offene Markt auf dem alter
Viehhofe iſt heute früh um 6 Uhr eröffnet worden Angefahren ſind circg

660 Ctr ſo daß alſo das zu Markt gebrachte Quantum um ca 1300 Ctr
ſchäft nahm der Nat Ztg zufolge

trotz der ſchwachen Zufuhr und der faſt durchweg guten Wäſchen einen ſehr
ſchleppenden Verlauf die Fabrikanten kamen ſpäter und nicht ſo zahlreich zu
Markte als in den früheren Jahren und er wenig Kaufluſt Allerdings
waren anfangs die hohen Forderungen der igner die ungefähr auf vorjährige

fts er denen gegenüber

t r gegen 8 Uhramen die erſten Abſchlüſſe durch gegenſeitiges Entgegenkommen zu ſtande
Allerdings waren es anfangs nur gute Stoffwollen und feine Kammwollen die
mit einem Abſchlage von 12 M aus dem Markte genommen werden So

20 erzielten die Wollen von den dem Grafen Eulenburg gehörigen Gü tern Liebenberg
aber unternahm die eroberungsſüchtige Miliz Wulcow und Heeſen zuſammen ca 190 Etr 180

einen Sturm auf die Bühne ſperrte die Schauſpielerinnen die und beliebten Stämmen brachten Hoppenrade 180 M gegen 192 Varſin
ſich in die Garderobe geflüchtet hatten dortſelbſt und den e Da Wer Tone l e Sehr z
Direktor in einem Zimmer ein und zog nach Verübung dieſer Eglelte 183 denſelben Preis wie im Vorjahre doch ſoll die waſge de

Partie dieſes Mal weſentlich beſſer ausgefallen ſein Die durch dieſe Abſchlüſſe
R erzeugte belebtere Stimmung kam auch den weniger guten Stämmen zu Gute

ſchlimmer Die Offiziere Hrggmt nabg mit ſ e gante da S i re m r s demolten ſie eine Leiter und zogen rikanten bis gegen 9 Uhr ca 1500 Ctr faſt ausſchließli ere Stämmet Jie gekauft hattten blieben dieſelben ſehr reſervirt und es wurden bis 12 Uhr nur
noch ca 2000 Ctr gehandelt Bezahlt wurde für a Mittelwollen 156 165

M Von weiteren bekannten

für etwas geringere 150 156 M Von Ruſſtikalwollen ſind nur Kleinigkeiten mit 126 138 We verkauft worden Bevorzugt wurden die direkt von den

Produzenten zu Markt gebrachten Wollen was vielleicht auch damit zu erkläreniſt da ſich dieſe leichter als die Händler in den Preisabſchlag fügten Als
Käufer traten rheiniſche ſächſiſche und lauſitzer Fabrikanten auf Als Kurioſität
ſei noch erwähnt daß eine Partie 50 Etr Biſon Haare für amerikaniſche
Rechnung hier zu Markt gebracht worden iſt wofür 50 M ver Ctr gefordert
wird Auf den Stadtlägern lagerten heute früh incl alter Beſtände die Mitte
dieſes Monats ſich auf ca 39,000 Ctr beliefen ca 73,000 Ctr Warſchau
19 Juni Der offizielle Wollmarkt iſt nunmehr beendet Die Zufuhren
erreichten bis geſtern abend 49,459 Pug wovon 25,5000 Pud verkauft ſind
Hochfeine Wollen behielten einen Aufſchlag von 3 Thlrn Mittelgattungen die
vorjährigen Preiſe dagegen erlitten feine Wollen einen Abſchlag von 3 ordinäre
Wollen einen ſolchen von 12 Thlrn Das S r iſt um 8 Prozent
geringer als im Vorjahre Wäſche und ſonſtige Behandlung der Wolle befriedigte
nicht Die Hälfte des verkauften Quantums erwarben ausländiſche Känfer

Berlin 19 Juni Räüdöl pr 100 Kgr mit Faß Termine feſter
dieſen Monat 55,5 pr JuniJull 55,5 pr Juli Auguſt
bez pr AuguſtSeptember vr September Htktober 58,8 bez pr
Oltober November 54 pr November Dezember 54,2 M Leinöl ver
100 Klgr loco 77 Lieferun J Spiritus v 100 Liter100 Proz 10,000 Proz Termine feſt u höh Gek 10,000 Lit Kürdigungs
reis 51,7 Mk Loco mit Faß pr dieſen Monat 51,7 bez pr Junid 1,7 61,8 51,5 51,7 dez pr JuliAug 51,7 51,8 51,5 51,7 bez pr
ug September 52,1 52,2 bez pr September 3 pr ember

Oktober 51,1 bezahlt pr Oltober November 59,4 bezahlt pr
e e ehe Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz 10 000

roz eStettin d unt nachm Fe Getreidemarit Weizen feſt
160,00 bis 180,00 pr 177,00 J Sept Hkt 180,50 gfeſt loco 130,00 dis 147,00 pr Jnni Juli 144 00 Sept Dit 149

Rüböl geſchäftslos pr Juni 55,00 r e h 5 ſeſt51,00 pr JuntJuli 51,50 pr Aug Sept 52,10 pr Sept in n
etroleum Bremen 19 Juni Telegr SchlußberichtSund ad white loco 7,25 bez Br per Juli bez Br per Angu

S bvezahlt 7,40 Brief pr Auguſt Dezember 7,60 bezahlt Briet
Hamburg 18 Juni Telegr Matt Standard white loco 7,40 Brief
30 Geid per Juli 7,35 Geld per Auguſt Dezember 7,70 Geld
Stettin 19 Juni Telegr Loco 7,76 Mark Berlin 18 Junt

Kaffinirtes Standard white der 100 Klgr mit Faß in Poſten von
100 Ctr Termine S Gek Ctr Kündigungspreis Mk Locodieſen Monat 23,5 pr Juni Jult Frrri pr September Oktober
s Mi pr Oktober November pr vemberDemzember M

Antwerpen 19 Juni nachm Telegr Schlußbericht Reffintrtes
Type weiß loco 18 bez 18 Brief pr Juli bez 18 Hut pr

e S t ne e e e tuni egr Ra or We be in on 7 Gd ber Petroleum
70t 8n Ren vort 83 do Plpe ine Certiſika

Waſſerſtands Nachrichten
Juni ads Untern 74 20 Juni agea d ite t e ment u 1

h ten 19 Juni am BrückenPegel 0,64
übe 19 Juni 17 Le 0,95 Wittenberg 1 24 Roßlau0,75 Vardo 08 18 Juni 0,90
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Möbel Jpiegel und Polſerwagren Magezin eigner Fabrik

Kroppenstädt Oo Nacht G Schaible gr Närkerstrasse 5
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